Motor- Sound

Als es hieß von einem „Klang, der mein Leben veränderte“ zu erzählen, dachte ich sofort an mein ersten Auto, welches ich vor noch nicht allzu langer Zeit bekam. 

Obwohl dies zwar ein typisches Thema für Männer ist, drifte ich dennoch in das Thema „Auto“ ab. 

Ich werde es nie vergessen mit welchem Gefühl ich meinen 80 KW (bzw. ~105 Ps) starken Peugeot 206 CC das erste Mal startete. Mit einem unglaublichen Sound in meinen Ohren düste ich davon. Ein zartes, angenehmes und bei weitem nicht störendes Brummen, obwohl der Ausdruck „schnurren“ schon fast angebrachter wäre, umhüllte meine Sinnesorgane. 

Ein herrliches Frequenzspektrum stimmte mein Gemüt sehr zufrieden. 

Und dann mit „Vollgas“, wie man so schön sagt, die Autobahn entlang zu flitzen ist noch eine Draufgabe, wenn der Motor immer wilder, lauter, kraftvoller, beängstigender und berauschender wird. Irgendwie ist man sogar ein wenig Stolz darauf dieses Gefühl, diese Klangentfaltung, diese „Brummen“, welches bestimmt sehr viele nachvollziehen können, in seinem Wagen erleben zu dürfen. 

„Brutal“ ist dann wenn mir der Motor nach dem Anstarten und seinem erneuten fast schon entspannenden Brummen abstirbt, was anfangs ja vorkommen darf. 
Ob ich das Anstarten eines Automotors in ein paar Jahren immer noch als dasselbe empfinde ist umstritten. Auf jeden Fall aber war das erste Anstarten des Motors meines ersten Autos ein unglaubliches Gefühl, welches ich so schnell nicht vergessen werde, wenn nicht sogar „ein Klang, der mein Leben veränderte. 
